
Quelle des Gladbachs in Waldhausen

Schlagwörter: Quelle (Gewässer) 

Fachsicht(en): Naturschutz

Gemeinde(n): Mönchengladbach

Kreis(e): Mönchengladbach

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Quelle des Waldbachs, der für die Gründung und Entwicklung des frühen Mönchengladbach als Grundlage angesehen wird,

befand sich im Ortsteil Waldhausen. Sie entsprang in der Nähe der ehemaligen Brauerei Hensen, etwa heute an der Ecke

Quellstraße / Untere Straße.

Zum genauen Ort der Quelle des Gladbachs gibt es unterschiedliche Angaben:

- Auf einer Wiese (Bend) nahe der Brauerei

- Im Hof der Brauerei

- Im Keller der Brauerei

- Neben der Fabrik der Gladbacher Wollindustrie

 

Der Gladbach war früher stark wasserführend und hat sich so tief eingeschnitten, dass die im Hangbereich anstehende Ältere

Hauptterrasse der Maas freigelegt wurde. Schon etwa 600 Meter hinter der Quelle hat in der Nähe des ehemaligen Karmannshofs

möglicherweise eine Mühle gestanden, die mit dem Wasser des Gladbachs angetrieben wurde. Die Quelle versiegte wohl Anfang

des 20. Jahrhunderts im Zuge der Industrialisierung und des damit verbundenen Wasserverbrauchs.

 

Die Sickerquelle ist versiegt, war jedoch siedlungsbegründend.

 

(Jana Wermeyer, Michael Stevens & Stefan Kronsbein, Haus der Natur - Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V., 2021)
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Quelle des Gladbachs in Waldhausen

Schlagwörter: Quelle (Gewässer)
Straße / Hausnummer: Roermonder  Straße 2
Ort: 41068 Mönchengladbach - Waldhausen
Fachsicht(en): Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Koordinate WGS84: 51° 11 50,84 N: 6° 24 33,75 O / 51,19746°N: 6,40937°O
Koordinate UTM: 32.319.002,70 m: 5.674.972,92 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.528.658,51 m: 5.673.692,94 m
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